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Oberliga Herren Hessen

TTC Langen 1950 II : Gießener SV II 
Dienstag, 29.11.2022, 19:30 Uhr

TTC Langen 1950 II siegt gegen Gießener SV II

Im Spiel der Oberliga Herren Hessen traf die Mannschaft des TTC Langen 1950 II am vergangenen
Dienstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des Gießener SV II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und
damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Mykhailo Mosiuk. Garant für diesen
Heimspielsieg war Nico Jovchev, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der TTC Langen 1950 II dieses Match mit einem und der Gießener SV II mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Werner / Jovchev hatten ihre Gegner
Fuchs / Rimkus beim 3:0 recht sicher im Griff. Eine umkämpfte Niederlage gab es hingegen für
Mosiuk / Voytekhov beim 4:11, 11:7, 11:8, 9:11, 8:11 gegen Stefanidis / Menner. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marvin Werner
und Michael Fuchs entschieden, das Marvin Werner letztendlich gewann. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Mykhailo Mosiuk beim 3:0 mit Marco Stefanidis.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Nico Jovchev
gewann gegen Lukas Rimkus mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Jovchev endete. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Timur Voytekhov
das Match gegen Cyril Menner und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Nicht ganz mithalten konnte Marvin Werner, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Marco Stefanidis, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Mykhailo Mosiuk die Partie gegen Michael Fuchs noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Auf dem falschen Fuß erwischte Nico Jovchev seinen Gegner Cyril Menner beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Rimkus war für Timur Voytekhov letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Langen 1950 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II am 03.12.2022 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des Gießener SV II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 04.12.2022 gegen den TTC RW 1921 Biebrich erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 II

Doppel: Werner / Jovchev 1:0, Mosiuk / Voytekhov 0:1 
Einzel: M. Werner 1:1, M. Mosiuk 2:0, N. Jovchev 2:0, T. Voytekhov 1:1 
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 Gießener SV II
Doppel: Fuchs / Rimkus 0:1, Stefanidis / Menner 1:0 
Einzel: M. Stefanidis 1:1, M. Fuchs 0:2, C. Menner 0:2, L. Rimkus 1:1


